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Küssnacht

Übersicht ÖREB-Themen

Eigentumsbeschränkungen, welche das Grundstück 2345 in Küssnacht betreffen

Seite

Eigentumsbeschränkungen, welche das Grundstück nicht betreffen

Nutzungsplanung kantonal (Siedlung)
Nutzungsplanung kantonal (Strassen)
Nutzungsplanung kantonal (Natur- und Heimatschutz)
Projektierungszonen Nationalstrassen
Baulinien Nationalstrassen
Projektierungszonen Eisenbahnanlagen
Baulinien Eisenbahnanlagen
Projektierungszonen Flughafenanlagen
Baulinien Flughafenanlagen
Sicherheitszonenplan
Kataster der belasteten Standorte
Kataster der belasteten Standorte im Bereich der zivilen Flugplätze
Kataster der belasteten Standorte im Bereich des öffentlichen Verkehrs
Grundwasserschutzzonen
Grundwasserschutzareale

Allfällige Eigentumsbeschränkungen, zu denen noch keine Daten vorhanden sind

Nutzungsplanung kommunal
Kataster der belasteten Standorte im Bereich des Militärs
Lärmempfindlichkeitsstufen (in Nutzungszonen)
Statische Waldgrenzen
Waldabstandslinien

Der Inhalt des Katasters wird als bekannt vorausgesetzt. Der Kanton
Schwyz ist für die Genauigkeit und Verlässlichkeit der gesetzgebenden
Dokumenten in elektronischer Form nicht haftbar. Der Auszug hat rein
informativen Charakter und begründet insbesondere keine Rechte und
Pflichten. Rechtsverbindlich sind diejenigen Dokumente, welche von den
zuständigen Behörden rechtskräftig verabschiedet oder veröffentlicht
worden sind.

Allgemeine Informationen Haftungsausschluss Kataster der belasteten Standorte (KbS)

Bei den im Kataster aufgenommenen Standorten handelt es sich um
Standorte mit begrenzter Ausdehnung, bei denen feststeht oder mit grosser
Wahrscheinlichkeit zu erwarten ist, dass sie mit Abfällen belastet sind (Art. 5
Abs. 3 Altlasten-Verordnung). Nicht in den Kataster eingetragen werden
(insbesondere über den Luftpfad verursachte) grossflächige diffuse
Belastungen sowie Areale mit ausschliesslich belasteter Gebäudesubstanz
(z.B. durch Asbest).
Beim Kataster der belasteten Standorte handelt es sich um ein dynamisches
Arbeitsinstrument, bei dem abhängig von den aktuellen Erkenntnissen
Standorte aufgenommen, verändert oder wieder gelöscht werden. Der
Kataster gibt somit immer nur den aktuellen Wissensstand wieder, eine
Gewähr für die Richtigkeit (z.B. dass ein nicht eingetragenes Grundstück
unbelastet ist) besteht nicht. Insbesondere im Rahmen von Bauvorhaben
oder Nutzungsänderungen können altlastenrechtliche oder abfallrechtliche
Massnahmen notwendig werden.
Ausserdem ist die Lage (als Punkt oder Fläche) und insbesondere die genaue
Ausdehnung von belasteten Standorten oft nur näherungsweise bekannt. Die
im Kataster eingetragene Lage bzw. Fläche des Standorts ist daher immer
mit einer mehr oder weniger grossen Unsicherheit behaftet. Grundsätzlich ist
die Ausdehnung bei Ablagerungsstandorten besser bekannt als bei
Betriebsstandorten und die Genauigkeit der Standortabgrenzung steigt in
der Regel mit dem Untersuchungsumfang beim belasteten Standort.

Daten der amtlichen Vermessung, Stand 16.12.2018.

Grundlagendaten
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Küssnacht

Typ Anteil Anteil in %

Legende beteiligter Objekte

Übrige Legende (im sichtbaren Bereich)

Rechtsvorschriften

Gesetzliche Grundlagen

Weitere Informationen und Hinweise

nullZuständige Stelle
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Abkürzungen

Küssnacht

BFS-Nr.: Gemeindenummern des Bundesamtes für Statistik

E-GRID: Aus einem Präfix und einer Nummer bestehende Bezeichnung, die erlaubt, jedes in das Grundbuch
aufgenommene Grundstück landesweit eindeutig zu identifizieren und die zum Datenaustausch zwischen
Informatiksystemen dient.

EV ÖREBKV: Einführungsverordnung zur eidgenössischen Verordnung über den Kataster der öffentlichrechtlichen
Eigentumsbeschränkungen vom 18. September 2013

Grundwasserschutzareale: Die Kantone scheiden Areale aus, die für die künftige Nutzung und Anreicherung von
Grundwasservorkommen von Bedeutung sind. In diesen Arealen dürfen keine Bauten und Anlagen erstellt oder Arbeiten
ausgeführt werden, welche die künftige Errichtung von Grundwassernutzungs- oder -anreicherungsanlagen
beeinträchtigen könnten.

Grundwasserschutzzonen: Die Kantone scheiden Schutzzonen für die im öffentlichen Interesse liegenden
Grundwasserfassungen und -anreicherungsanlagen aus, sie legen die notwendigen Eigentumsbeschränkungen fest.

Lärmempfindlichkeitstufen: In den Nutzungsplänen können Empfindlichkeitsstufen festgelegt werden, um jeweils
bestimmte Zonen zu definieren: diejenigen, die eines erhöhten Lärmschutzes bedürfen, diejenigen, in denen keine
störenden Betriebe zugelassen sind, und diejenigen, in denen mässig und stark störende Betriebe zugelassen sind.

Kataster der belasteten Standorte: Die Kantone sorgen dafür, dass Deponien und andere durch Abfälle belastete
Standorte saniert werden, wenn sie zu schädlichen oder lästigen Einwirkungen führen oder die konkrete Gefahr besteht,
dass solche Einwirkungen entstehen. Die Behörde ermittelt die belasteten Standorte, indem sie vorhandene Angaben wie
Karten, Verzeichnisse und Meldungen auswertet. Sie trägt diejenigen Standorte, deren Belastung erwiesen oder sehr
wahrscheinlich ist, in den Kataster ein.

ÖREB: Öffentlich-rechtliche Beschränkung des Grundeigentums

ÖREB-Kataster: Kataster der öffentlich-rechtlichen Eigentumsbeschränkungen. Systematisches, öffentlich zugängliches,
amtliches Inventar, welches vollständig und flächendeckend über die vom Bund und Kanton bezeichneten öffentlich-
rechtlichen Eigentumsbeschränkungen informiert.

ÖREBKV: Verordnung vom 2. September 2009 über den Kataster der öffentlich-rechtlichen Eigentumsbeschränkungen

Projektierungszonen Eisenbahnanlagen: Um die freie Verfügbarkeit der für künftige Bahnbauten und - anlagen
erforderlichen Grundstücke zu gewährleisten, können für genau bezeichnete Gebiete Projektierungszonen festgelegt
werden. In diesen Zonen dürfen keine baulichen Veränderungen vorgenommen werden, die dem Zweck der Eisenbahnen
widersprechen.

Raumplanung: In den Nutzungsplänen (häufig auch als Zonenpläne bezeichnet) wird die Art der Bodennutzung geregelt.
Sie unterteilen das Gebiet in verschiedene Bau-, Landwirtschafts- oder Schutzzonen. Über sie wird in der Regel auf Stufe
Gemeinde entschieden, gefolgt von der Genehmigung durch eine kantonale Behörde. Diese Genehmigung verleiht den
Nutzungsplänen eine bindende Wirkung.

Rechtsvorschrift: Bestandteil einer öffentlich-rechtlichen Eigentumsbeschränkung, der zusammen mit den
Geobasisdaten als Einheit die Eigentumsbeschränkung unmittelbar umschreibt und für die das gleiche Verfahren
massgebend ist.

Waldabstandslinien: Bauten und Anlagen in Waldesnähe sind nur zulässig, wenn sie die Erhaltung, Pflege und Nutzung
des Waldes nicht beeinträchtigen. Die Kantone legen aufgrund rechtskräftiger Waldabstandslinien einen angemessenen
Mindestabstand fest, der zwischen den Bauten und Anlagen und dem Waldrand einzuhalten ist. Dieser Abstand wird unter
Berücksichtigung der Lage und der voraussichtlichen Höhe der Bestockung ermittelt.
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